
 

  

Der Verband der Humus- und Erdenwirtschaft (VHE) hat ein Stellungnah-

me zur Erfassung und Verwertung von biologisch abbaubaren Kunststof-

fen über die Biotonne herausgegeben. 

In seiner Position vom 26.02.2014 lehnt der VHE die generelle Entsor-

gung von Tragetaschen, Besteck und sonstigen Nutzungsgegenständen 

aus biologisch abbaubaren Werkstoffen (BAW) über die Biotonne ab, um 

weiterhin die Produktion hochwertiger Kompostqualitäten zu sichern.  

Die Nutzung von BAW-Sammelbeuteln zur Erfassung von Küchenabfällen 

kann dagegen einen Beitrag zur Akzeptanz und Steigerung der Bioabfallsammlung leisten. In 

diesem Fall muss der öffentlich-rechtliche Entsorgungsträger in Abstimmung mit dem Betrei-

ber der Kompostierungsanlage eine Einigung über die Zulassung der BAW-Sammelbeutel 

treffen. 

Grundsätzlich könnte der VHE die Nutzung von BAW-Sammelbeutel befürworten, sofern 

strengere Normen deren Abbaubarkeit während der praxisüblichen Art und Dauer der Be-

handlungsverfahren gewährleistet werden und eine Beeinträchtigung der Kompostqualität 

ausgeschlossen werden kann. Die BAW-Sammelbeutel sollten zur Unterscheidbarkeit von 

herkömmlichen Beuteln großflächig und deutlich gekennzeichnet sein. Darüber hinaus soll-

ten die Materialart sowie der Anteil an nachwachsenden Rohstoffen auf der Verkaufsverpa-

ckung der Beutel gekennzeichnet sein.  
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